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Wie kann man an Gott glauben, wenn alle anderen dagegen sind, Daniel? 2 

Schlecht geträumt 

Entdecken und Austauschen // Bibellesen und Traumdeuten 

Bibeltext-Karten  

Daniel 2,27-30 // Daniel 2,34b-35a // Daniel 2,44 // Daniel 2,46-49 

Nach der Übersetzung „Neues Leben. Die Bibel“ (SCM R.Brockhaus) 

 

Bibeltext-Karte 1 

Daniel sagte zum König: „Das Geheimnis, nach dem der König fragt, kann von keinem einzigen 

Weisen, Zauberer, Zeichendeuter oder Wahrsager aufgedeckt werden.  

Aber es gibt einen Gott im Himmel, der das Verborgene ans Licht bringt. Und er hat dir, König 

Nebukadnezar, enthüllt, was in fernster Zukunft geschehen wird. Dein Traum und die Vision, die 

sich dir eröffnete, als du auf deinem Bett lagst, waren folgende: 

Du, König, lagst auf deinem Bett und hast dir Gedanken darüber gemacht, was wohl nach dieser 

Zeit geschehen würde. Da zeigte dir derjenige, der Geheimnisse offen legt, was die Zukunft 

bringen wird. 

Dass ich das Geheimnis deines Traums kenne, liegt nicht daran, dass ich klüger wäre als alle 

anderen lebenden Menschen. Aber es sollte dir die Deutung deines Traumes mitgeteilt werden, 

damit du die Gedanken deines Herzens verstehst. 

Daniel 2,27-30 

 

 

Bibeltext-Karte 2 

Da löste sich auf übernatürliche Weise ein Stein aus einem Berg. Er schlug gegen die 

Füße des Standbildes, die ja aus Eisen und Ton bestanden, und zerschmetterte sie. 

Da wurden auf einen Schlag Eisen, Ton, Bronze, Silber und Gold zertrümmert. Die 

Stücke wurden vom Wind verweht, und es blieb nichts von der Statue übrig. 

Daniel 2,34-35 
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Bibeltext-Karte 3 

Aber in den Tagen der Herrschaft dieser Könige wird der Gott des Himmels ein Reich 

errichten, das für alle Ewigkeit Bestand hat. Kein anderes Volk wird je die Gewalt über 

dieses Reich an sich reißen können. Es wird alle jene Königreiche zerschmettern und 

vernichten, selbst aber für immer bestehen bleiben. 

Daniel 2,44 

 

 

 

Bibeltext-Karte 4 

Da warf sich König Nebukadnezar vor Daniel mit dem Gesicht zu Boden nieder und verneigte 

sich tief vor ihm. Er befahl seinen Dienern, Daniel mit Opfergaben zu ehren und süßes 

Räucherwerk vor ihm zu verbrennen. 

Dann wandte er sich zu Daniel und sagte: „Es stimmt, dein Gott ist wirklich der Gott über alle 

Götter und der Herr über alle Könige. Er kann alles, was verborgen ist, ans Licht bringen, denn 

du konntest mir dieses Geheimnis enthüllen.“ 

Der König erwies Daniel daraufhin die höchsten Ehren und machte ihm viele kostbare 

Geschenke. Er setzte Daniel zum Statthalter über die ganze Provinz Babel und machte ihn zum 

Obersten aller königlichen Ratgeber Babels. 

Auf Daniels Bitte hin erklärte er Schadrach, Meschach und Abed Nego zu Verwaltern der 

Provinz Babel; Daniel selbst aber blieb am Königshof. 

Daniel 2,46-49 

 


